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Glos-Vorstoß auch in Union verpufft
Berlin. Die CDU-Spitze sieht wenig Chancen, in der großen Koalition eine
Lockerung des Kündigungsschutzes durchzusetzen. Generalsekretär Ronald
Pofalla bekräftigte am Montag die Position der CDU, daß eine Neuregelung des
Kündigungsschutzes zu einer Belebung des Arbeitsmarktes führen könnte. Die
Sozialdemokraten seien in dieser Frage jedoch »verbrettert«, so daß sich an
der Ausgangslage nichts geändert habe. Pofalla reagierte damit auf den
Vorschlag von Wirtschaftsminister Michael Glos (CSU), den Kündigungsschutz
zu lockern und dafür ein höheres Arbeitslosengeld zu zahlen. Die Unterstützung
soll aber entfallen, wenn der Arbeitslose eine angebotene Stelle nicht annimmt.
Vorbild ist eine entsprechende Reform in Dänemark, die dort großen Erfolg
hat.
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